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Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;

sie schlieBen Berlin (West) ein.

Zeichenerkldrung

nichts vorhanden

o] = weniger als die Hdlfte der kleinsten darge-
stellten Einheit
. = kein Nachweis vorhanden
... = Angaben fallen spdter an
Abkiirzungen
oaS = ohne ausgepridgten Schwerpunkt
ang = anderweitig nicht genannt

Ergebnisse der Ldnder werden in den
"Statistischen Berichten" der Statistischen Landes&mter
unter der Kennziffer G I 1 verdffentlicht.



Vorbemerkung

Die Einzelhandelsberichterstattung wird auf-
grund des Gesetzes lilber die Statistik im Han-
del und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
HdlStatG) vom 10. November 1978 (BGBl. I

S. 1733) auf reprédsentativer Basis durchge-
fiilhrt. Die Grundlage fiir die Auswahl der rd.
40 000 Unternehmen waren das Erhebungsmate-
rial der Handels- und Gaststdttenzdhlung 1968
sowie Anschriften der seitdem neugegrilindeten

Unternehmen.

Erste Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
iiber die Umsatzentwicklung (Umsatz ein-
schlieplich Mehrwertsteuer) werden fiir 10
Wirtschaftsgruppen und ausgewdhlte Wirt-
schaftsklassen im Interesse einer aktuellen
Berichterstattung zundchst in einem Vorbe-
richt verdffentlicht. Bei den im Vorbericht
angegebenen Zahlen fiir den Berichtsmonat han-
delt es sich um vorliufige Ergebnisse, die
aus den bis zum Zeitpunkt der ersten Aufbe-
reitung eingegangenen Meldungen der an der
Berichterstattung beteiligten Unternehmen
resultieren; nicht vorliegende Angaben miis-
sen geschitzt werden. Der spéter erscheinende,
umfassendere Monatsbericht erfaft auch die
nach AbschluB des Vorberichts noch eingegan-

genen Meldungen fiir den Berichtsmonat.

Im Interesse einer m¥glichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit MeBzahlen noch-
mals korrigiert anhand der nach AbschluB die-

ses Berichtes verspédtet eingehenden Firmen-

meldungen. Diese Korrekturen kénnen aber aus
technischen Griinden nur im folgenden Monats-
bericht mit MeBzahlen und in dem des ent-
sprechenden Monats im darauffolgenden Jahr
sichtbar gemacht werden, wdhrend sie in den
Jahresteilverdnderungen j e d e n Monat

ihren Niederschlag finden.

Im monatlichen MeBzahlenbe-

r i ¢ ht werden neben den Entwicklungsrei-
hen iiber Umsatz und Beschdftigte (MeBzahlen
auf Basis 1970 = 100 und Verédnderungen) filr
58 ausgewdhlte Geschéftszweige (Seite 6 + 10)
auch Umsatzveridnderungen nach Gr&genklassen
in allen Geschiftszweigen dargestellt (Seite
8). Hierbei k&nnen nur die Unternehmen be-
riicksichtigt werden, die sowohl Angaben fir
den Berichtsmonat als auch fﬁf den ent-
sprechenden Vorjahresmonat gemacht haben.
Flir diese Darstellung werden im Gegensatz

zu den iibrigen Tabellen keine geschétzten
Werte fiir fehlende Angaben verwendet, so das
die Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat
zu Monat unterschiedlich hoch ist. Falls in
den UmsatzgrdBenklassen Einzelangaben, d.h.
Ergebnisse von weniger als drei Unternehmen,
enthalten sind, werden sie in die néchst-
hdhere Grdsenklasse einbezogen bzw. nur in
der Zusammenfassung dargestellt. Diese Fdlle

sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet.

Soweit Ergebnisse von bisher verdffentlichten
Angaben abweichen, handelt es' sich um Kor-
rekturen, die nachtrdglich erforderlich

wurden.



Umsatz und Beschdftigte im September 1979

Die Umsitze der Einzelhandelsunternehmen im
Bundesgebiet waren im September 1979 in jewei-
ligen Preisen 0,7 % héher als im September
1978. In Preisen von 1970 gerechnet, also
real, ergab sich im Berichtsmonat ein um

4,4 % niedrigerer Umsatzwert als im Septem-

ber 1978.

Niedrigere Ums&dtze als im September 1978 ver-
zeichneten der Einzelhandel mit Textilwaren

und Schuhen (nominal: - .9 %; real:- 14 %),
mit Fahrzeugen, Maschinen und Biliroeinrich-
(- 8 %;

tungen - 11 %) sowie mit Hausrat und

Wohnbedarf (- 4 %; - 9 %), also insbesondere
die Wirtschaftsgruppen, die langlebige Kon-
sumgiiter anbieten. Bei der gr&Bten Wirt-
schaftsgruppe, dem Einzelhandel mit Nahrungs-
und GenuBmitteln (+ 1 %; - 1 %) und dem Ein-
zelhandel mit pharmazeutischen, kosmetischen
und dhnlichen Erzeugnissen (+ 3 %; - 1 %) so-
wie dem Einzelhandel mit Papierwaren und
Druckerzeugnissen (+ 1 %; - 2 %) waren die
nominalen Umsatzwerte etwas hoher als im
September 1978, real wurde das Ergebnis des
‘Vorjahresmonats jedoch nicht ganz erreicht.
Demgegeniiber meldete der Einzelhandel mit
Kohle und Mineral®lerzeugnissen, auf den rd.
5 % des gesamten Einzelhandelsumsatzes ent-
fallen, wiederum besonders hohe Umsatzwerte
(+ 73 %; + 16 %).
In der Gliederung nach Betriebsformen erga-
ben sich im Berichtsmonat keine gravierenden
nominalen Umsatzverdnderungen gegeniiber Sep-
tember 1978. Bei den Warenhausunternehmen
(+ 2 %) und bei den Filialunternehmen aus

allen Geschdftszweigen (+ 1 %) lagen die Um-

satzwerte liber dem Stand des Vorjahresmonats.
Auch die Umsé&dtze der Unternehmen des Fachein-
zelhandels mit 1 bis 4 Verkaufsstellen waren
etwas hdher (+ 1 %) als im September 1978.

Von Januar bis September dieses Jahres setzten
die Einzelhandelsunternehmen im Bundesgebiet
nominal 6,1 % und real 2,2 % mehr um als in
den entsprechenden neun Monaten des Jahfes
1978. Von den zehn Wirtschaftsgruppen schnit-
ten der Einzelhandel mit Kohle und Mineraldl-
erzeugnissen (+ 50 %; + 11 %) sowie mit Fahr-
zeugen, Maschinen und Biiroeinrichtungen

(+ 8 %; + 4 %) besonders glinstig ab. Der Ein-
zelhandel mit Textilwaren und Schuhen lag nach
neun Monaten hominal 2 % iiber, real jedoch

2 % unter seinen Vorjahreswerten.

Bei den Beschidftigten im Einzelhandel ver-
stidrkte sich die positive Entwicklung. Die
Gesamtzahl der in den Einzelhandelsunterneh-
men tdtigen Personen, also Tdtige Inhaber,
Mithelfende Familienangehdrige sowie Arbeit-
nehmer einschlieBlich Auszubildender war
Ende September 1979 1,7 % hoéher als Ende
September 1978. Diese Zunahme ergab sich aus
einer Personalaufstockung bei den Vollbe-
schédftigten um 0,9 % und bei den Teilzeit-

beschidftigten um 3,7 %.

Von Januar bis September 1979 ergab sich eine
durchschnittliche Zunahme von 0,2 % bei den
Vollbeschdftigten und von 3,5 % bei den Teil-
zeitbeschdftigten. Die Gesamtzahl der T&tigen
Personen des Einzelhandels war 1,1 % hoher
als in den entsprechenden neun Monaten des

Jahres 1978.



1 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN
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EH.M. WAREN VERSCHIEDENER ART

DARUNTER MIT:
WAREN I, D, HAUPTR. NICHTNAHRUNGSMITTEL
WAREN I. D. HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL

EH.M. NAHRUNGS— UND GENUSSMITTELHN

DARUNTER MIT:

NAHR.~U. GENUSSMITTELN (OH. REFOKMW.)(DAS)
REFORMWAREN

KARTOFFELN, GEMUESE, OBST

MILCH, FETTWAREN, EIERN

FISCHEN, FISCHERZEUGNISSEN

SUESSWAREN

WEIN, SPIRITUQOSEN

BIER, ALKOHOLFREIEN GETRAENKEN

TABAKHAREN

EHoM. TEXTILWAREN UND SCHUHEN

DARUNTER MIT:

TEXTILWAREN (0AS)

METERWARE

OBERBEKLEIDUNG (CAS)
HERRENOBERBEKLEIDUNG
DAMENOBERBEKLEIDUNG

LEIBKAESCHE, WIRK- U. STRICKWARZRN
RAUSHALTSWAESCHE

HANMDARBEITEN, HANDARBEITSEEDARF
HUETEN, MUETZEN

OBERHEMDEN, SONST. BEKLEIDUNGSZUBEHOER
KUERSCHNERWAREN

HEIMTEXTILIEN

BEYTWAREN

SPORT- U. CAMPINGARTIKELN
SCHUHEN, SCHUHWAREN

EH.M. METALLWAREN ,HAUSRAT U.WOHNBEDARF (ANG)

DARUNTER MIT:

METALL- U. KUNSTSTOFFWAREN (0AS)
HAUSRAT A. METALL U. KUNSTSTOFFEN (ANG)
OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN, WASCHMASCHINEN
HAUSHALTSKERAMIK U. -GLASWAREN

MOEBELN

EH.M. ELEKTRO~ U.OPT.ERZEUGNISSEN, UHREN

DARUNTER MIT:

ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN (ANG)
RUNDFUNK~, FERNSEH=~ U. PHCHOGERAETEN
LEUCHTEN

FOTO= U. KINOAPPARATEN
SONST. FEINMECH. U. OPT.
UHREN, SCHMUCKWAREN
LEDERWAREN (OH. SCHUHE)
SPIELWAREN

ERZEUGNISSEN

DARUNTER MIT:

PAPIERWAREN, SCHUL- U. BUEROARTIKELN
BUECHERN, FACHZEITSCHRIFTEN

SONST. ZEITSCHRIFTEN, ZEITUNGEN

U.AE.ERZEUGNLISSEN

DARUNTER MIT/IN:
APOTHEKEN
DROGERIEN
KOSMETISCHEN ARTIKELN, KOERPERPFLEGEMITTELN
FEINSEIFEN, BUERSTEN, REINIGUNGSMITTELN

EH.M. KOHLE UND MINERALOELERZEUGNISSEN

DARUNTER MIT:
BRENNSTOFFEN
TANKSTELLEN (IN EIGENEK NAMEN)

MESSTAHLEN

1 VERAENDERUNGEM

| SEPFEMB. 1279 |

i AUG.7 {JAHUARY
I8 i i JSEPY. 7T9I3EPT. 79
{ i GEGENUEBER
i } i i | AUG./ §JANUAR/
AUG. ) SEPT. | AUG. | SEPT. | AUG. 79ISEPT. 78ISEPT. 78|SEPT. 78
1970 = 0D | PROZENT
168,0 179,0 183,0 180,7 1,3- 1,0 4,8 3,4
159,3 171,6 174,3 173,7 0,3~ 1,2 5,2 3,2
288 ,5 280,2 304,3 277 .6 8,7 0,9~ 2,3 5,5
175,8 174,73 188,2 176,7 6,1~ 1,4 4,2 3,9
185,8 184,6 187,2 1,4 4,6 4,0
166,64 169,8 2,0 3,5 7.1
122,8 114,8 6,6~ 3,5~ 1,5
85,5 79,9 6,5 4,3~ 3,7~
1269 151,8 1451 bpbn 1,8 0,1~
i01.7 102,58 90,1 §2,3- 16,0~ 10,0+
151,9 162,3 i72.0 5.9 6,2 4,0
189 ,1 175,89 193,3 5,7- 10,4 9.4 6,8
D45 B 141 ,6 143,35 5,2 1,2 2,4 4,8
165 ,1 179,7 150.8 162,38 8.0 9. 4= 3,5~ 2,3
57,2 144 ,¢ 68,1 Z.h 5,8~ 1,9 3,2
139,8 13,9 123,9 8,7 11, b= 7,5+ b,1-
204,2 158,71 179,8 13,3 11,9- 4,6~ 2,3
163, 4 133.2 146,2 b,8 10,5~ 6,9~ 1,8«
2145 157 ,9 185,2 17,3 13,6~ 7.5~ 1,8«
152,0 19,4 133.0 11,6 12,5~ 8,0 2.2-
136 ,0 145,06 133,0 §,2+ 2,8 0,3 5.5
302,0 203,9 281,68 8,5 6,8~ 0,2 6,2
131,4 99,8 109,6 9,8 16,6 8,3~ 3,8
129,1 114,7 117,4 2,3 9,1- 3,6~ 2,6
165,6 141,64 156 .6 10,6 5,5~ 2,4~ 2,5
148 ,8 161,3 148,3 8,0- 0,3~ 2,6 4,1
161,1 175,8 166,2 5,5~ 3,1 4,8 7,4
183,6 239,8 195,2 18,6~ 6,3 10,1 6,6
199,2 152,1 174,8 14,9 12,3~ b b= 5,3
165,5 188,5 172,3 181,3 5,2 3,8~ 0,1- 4,5
160,8 160,7 168,3 168,0 0,2~ 4,5 4,6 7,7
146,7 157,5 167,3 168 ,0 0,4 6,6 10,2 7,4
125,1 126,9 117,0 126,9 8,5 0,0 3,2~ 0,5-
159,1 140,1 164,3 153,7 6,4~ 9,7 6,3 6,4
169,7 205,9 175,7 190,3 8,3 7,6= 2,6~ 3,5
166,9 166,7 175,7 170,3 3,1 2,1 3,7 4,0
141,6 152,8 140,56 147.,9 5,2 3,2~ 2,0~ 4,4
160,0 170,5 169, 4 166,7 1,6- 2,3~ 1,7 0,6
114,3 126,2 117,2 118, 4 1,1 6,2~ 2,0~ 2,0
255,4 227,9 277,8 243,4 12,4~ 6,8 7.8 10,0
229,1 225,1 228,6 217,9 4,7~ 3,2~ 1,7- 0,0
1500 139,3 158,1 157,6 0,3~ 13,1 9,1 7.3
142,4 144 ,4 145,9 136,3 6,6 S,6- 1,6~ 8,2~
159,8 149,7 173,5 155,1 10,6= 3,6 6,2 9,5
18%,9 197,46 02,5 198 ,9 1,8~ 0,8 3,6 6.3
164 ,2 172,9 173,2 175,8 1,5 1,7 3,6 6,5
218,9 223,5 23,4 221,5 4,3 0,9~ 2,4 5.4
174 ,0 183,5 184,9 184,1 0,5~ e,3 3,2 7,6
17,6 1698 178,9 174,3 2,6= 2,6 2,6 5,2
180,5 18 184 ,4 [ 2.2 2.1 0,5
137 .9 1549 145,1 755+ 5,2 5,5 7,2
204,0 178,9 217 ,8 192,6 14,6~ 7.7 7,2 9,2
159,9 153,4 157,9 144 ,9 8,3- 5,5= 3,4- 3,2
164, 4 179,0 325,3 308,8 5,1~ 72,5 54,6 50,1
155,8 173.9 3264,8 6,2~ 56,8 03,6 58,7
163,8 1966 253,9 6.2 29,1 30,0 20,9

—6-




1 UMSATZENTWICEIUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCEAFTSKLASSEN

IN JEWEILIGEN PREISEN

] | MESSZAKLEN I VERAENDERUNGEN
NUMMER | i- ——— -
| | | | SEPTEMB. 1979 | AUG./ [JANUAR/
DER 1 WIRTSCHAFTSSL IEDE RUNG i 1978 i 1979 ] I SEPT. 79ISEPT. 79
1 i ! I GEGENUEBER
SYSTE- | I I I | 1 ] |  AUG./ 1JANUAR/
7 i AUG. { SEPT. | AUG. | SEPT. | AUG. 79|SEPT. 7BISEPT. 78|SEPT. 78
EATIK 7 (EH.M. = EINZELHAMDEL MIT) |- —
| t 1970 = 100 | PROZENT
43 8 EH.M. FAHRZEUGEN, MASCHINEN U.BUEROEINRICHTG. 153,9 176,3 146,1 162,6 11,3 7.8~ 6,5- 7,8
DARUNTER MIT:
43 80 0 KRAFTWAGEN, KRAFTRAEDERN 149 ,1 176,6 140,3 160,1 14,1 9,3~ 7,8~ 7,3
43 80 4 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 158,9 162,3 166,3 166,5 0,1 2,6 3,6 9,6
43 80 7 FAHRRAEDERN, MOPEDS 268,6 221,6 266,9 232,7 12,8~ 5,0 1,9 10,5
43 83 0 BUEROMASCHINEN U. —MOEBELN 136,9 145,9 164 ,6 156,8 8,4 7,5 6,6 12,6
43 86 0 NAEHMASCHINEN 139,46 170,5 134,2 154,2 14,9 9,6= 6,9~ 0,3~
43 89 0 LANDMASCHINEN 206,6 201,8 183,5 181,7 1,0~ 10,0~ 10,6~ 11,9
43 9 EH.M. SONSTIGEN WARERN 178,8 189,4 197,4 208 ,4 5,6 10,0 10,2 12,0
DARUNTER MIT:
43 90 0 SAEMEREIEN, FUTTER- U. DUENGEMITTELN 159,7 183,5 170,8 213,5 25,0 16,3 12,0 12,7
43 90 5 BLUMEN, PFLANZEN 137,1 152,5 144,2 161,5 12,0 5,9 5,5 7.2
4% 93 0 LACKEN, FARBEN 162,8 165,5 177,2 164,3 7.3~ 0,7- 4,0 b2
43 93 5 TAPETEN, LINOLEUM U. AE. FUSSBODRENSELAEGEX 174,0 171.8 174,7 169,2 3,1- 1,5~ 0,5~ 2,3
GLIEDERUNG NACH BETRIEBSFORMEN
WARENHAUSUNTERNEHMEN 163,4 160,1 175,9 162,5 7,6~ 1,5 4,6 3,7
43 00 0 WAREN I. Da. HAUPTR. NICHYNAURUNGSHITYEL 163 ,4 160,1 175,9 162,5 7,6~ 1,5 4,6 3.7
DAVON DIE WARENGRUPPE:
MAHRUNGS— UND GENUSSRITIEL 170,8 171,7 181,4 170.,3 6,1~ 0,8~ 2,7 0,5
BEKLEIDUNG, WAESCHE, SCHUHE 141,2 137,6 149,8 135,8 9,4- 1,3- 2,4 3,5
HAUSRAT UND WOHNBEDARF 171,4 171,2 184,2 176,9 3,9 3,3 5,4 4.7
SONSTIGE WAREN U. UEBRIGER UMSATZ 203,1 191,7 228,5 207,6 9,1~ 8,3 10,4 T4
VERSANDHANDEL SUNTERNEHMEN 132,5 185,1 147,9 183,4 24,0 0,9- 4,3 4,2
DARUNTER EH.M.:
43 00 0 WAREN I. D. HAUPTR. NICHTNAHRUNGSMITTEL 134,7 190,6 151,6 190,4 25,5 0,1~ 5,1 4,5
43 ZD 0 TEXTILWAREN (OAS) 131,6 182,8 136,3 169,2 26,1 7,4~ 2,8~ 3,9
43 54 0 BUECHERN, FACHZEITSCHRIFTEN 203,2 231,6 228,4 240,0 5,1 3,6 7,7 4,3
KONSUMGENOSSENSCHAFTEN 2) 180,7 177,2 193,4 176,1 8,9- 0,6~ 3,2 5,1
DARUNTER EH.M.:
43 10 0 NAHR.-U. GENUSSMITTELN (OH. REFORMNW.)(0QAS) 180,7 177,2 193,4 176,1 8,9- 0,6~ 3,2 5,1
FACHEINZELH.UNTERN. MIT 1 - 4 VERKAUFSSTELLEN 145,9 156,9 155,7 158,0 1,4 0,7 3,6 6,7
DARUNTER EH.Ma:
43 D0 0 WAREN I, D. HAUPTR. NICHTNAHRUNGSMITTEL 161,3 160,9 206,7 187,3 9,4~ 16,4 22,3 25,3
43 10 0 NAHR.-U. GENUSSMITTELN (CH. REFORMW.)(0AS) 122,7 122,1 124,7 19,4 4,3~ 2,2- 0,3~ 0,6
43 19 0 TABAKWAREN 143,0 138,9 147,9 140,4 5,1~ 1,0 2,2 4,9
43 29 0 TEXTILWAREN (OQAS) 127,4 141,7 130,5 132,5 1,5 6,5~ 2,2~ 2,1
43 22 OBERBEKLEIDUNG C(OHNE WIRK= UoSTRICKWAREN) 139,7 184,1 143,0 164 ,4 14,9 10,7~ 5,1~ 1,0~
43 28 0 SCHUHEN, SCHUHWAREN 124,7 166,5 129,8 145,2 11,9 12,7~ 5,5- 3,1
43 36 0 MOEBELN 172,4 213,46 179,4 196,9 9,8 7,8~ 2,5~ 4,0
43 54 0 BUECHERN, FACHZEITSCHRIFTEN 225,6 222 ,4 234,7 217,0 7,6~ 2,4~ 0,8 5,7
43 80 0 KRAFTWAGEN, KRAFTRAEDERN 148 ,6 177,3 140,2 160,3 14,3 9,6~ 7,8- 6,6
FACHEINZELHLUNTERN. MIT S U.M.VERKAUFSSTELLEN 258,0 271,0 283,6 273,0 3,7- 0,7 5,2 6,2
DARUNTER EH.M.:
43 00 0 WAREN I. D. HAUPTR. NICHTNAHRUNGSMITTEL 364,2 362,6 410,0 351,9 14,2~ 2,9- 4,8 18,9~
43 10 0 NAHR.-U. GENUSSMITTELN (OH. REFORMW.)(OAS) 302,0 300,5 339,8 314 ,1 7,6~ 4,5 8,5 6,3
43 19 0 TABAKWAREN 173,4 167,0 181,9 171,4 5,8- 2,6 3,8 4,1
43 20 0 TEXTILWAREN (0AS) 316,7 357.,1 367,0C 354,3 3,5~ 0,8- 7.1 9,4
43 22 OBERBEKLEIDUNG (OHNE WIRK- U.STRICKWAREN) 166,6 226 ,1 173,0 194,2 12,2 14,1~ 6,5~ 3,0
4% 28 0 SCHUHEN, SCHUHWAREN 195,5 295,2 217,3 261,3 20,2 1,5~ 2,5- 9,3
%3 34 0 MOEBELN 194,7 215,7 196,7 200,5 1,9 7,0- 3,2+ 1.2
43 54 0 BUECHERN, FACHZEITSCHRIFTEH 170,6 192,4 175,1 198,8 13,5 3,3 3.0 7.0
[S2 14 KRAFTHAGEN, KRAFTRAEDERN 153,4 169,7 140,9 159,0 12,8 6,3- 7,2 13,8
43 I NSGESAMT 165,8 177,3 178,8 178,5 0,2- 0,7 4,1 6,1
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2 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZETLHANDEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN

IN JEWEILIGEN PREISEN

- NUR UNTERNEHMEN MIT ANGABE DES VCRJAHRESUMSATZIES -
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i (EINZELHANDEL MIT
t

HAUPTR. NICHTNAHRUNGSMITTEL
HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL

WAREN I. D.
WAREN I. D.

NAHR.~U. GENUSSMITTELN (OH. REFORMW.)(OAS)
REFORMWAREN

KARTOFFELN, GEMUESE, OBST
MILCH, FETTWAREN, EIERN
FISCHEN, FISCHERZEUGNISSEN
WILD, GEFLUEGEL

SUESSWAREN

KAFFEE, TEE, KAKAO

BROT, KLEIN- U. FEINGEEAECK
FLEISCH U. FLEISCHWAREN

WEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFREIEN GETRAENKEN
TABAKWAREN

TEXTILWAREN (0AS)

METERWARE

OBERBEKLEIDUNG (0AS)
HERRENOBERBEKLE IDUNG
DAMENOBERBEKLEIDUNG

LEIBWAESCHE, WIRK= U. STRICKWAREN
HAUSHALTSWAESCHE

MIEDER= U. KORSETTWAREN

HANDARBEITEN, HANDARBEITSBEDARF
HUETEN, MUETZEN

OBERHEMDEN, SONST. BEKLEIDUNGSZUEEHOER
KUERSCHNERWAREN

HEIMTEXTILIEN

BETTWAREN
SPORT~ U.
SCHUHEN,

CAMP INGARTIKELN
SCHUHWAREN

METALL- U. KUNSTSTOFFWAREN (QAS)
HAUSRAT A. METALL U. KUNSTSTOFFEN (ANG)

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN, WASCHMASCHINEN
SCHNEIDWAREN, BESTECKEN

JAGDARTIKELN

HAUSHALTSKERAMIK U. —-GLASWAREN

MOEBELN

ANTIGUITAETEN

KUNSTGEGENSTAENDEN, BILDERN

KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN (ANG)
RUND FUNK=-, FERNSEH- U. PHONGGERAETEN
LEUCHTEN

FOTO- U. KINOAPPARATEN

SONST. FEINMECH. U. OPT. ERZEUGNISSEN
UHREN, SCHMUCKWAREN

LEDERWAREN (OH. SCHUHE)
GALANTERIEWAREN

SPIELWAREN

MUSIKINSTRUMENTEN

PAPIERWAREN, SCHUL- U. BUEROARTIKELN
SAMMLERBRIE FMARKEN

BUECHERN, FACHZEITSCHRIFTEN
ZEITUNGEN

APOTHEKEN
DROGERIEN
ORTHCPAEDISCHEN U.
KOSMETISCHEN ARTIKELN,
FEINSEIFEN, BUERSTEN,

MEDIZINISCHEN ARTIKELN
KGERPERPFLEGEMITTELN
REINIGUNGSMITTELN

BRENNSTOFFEN
TANKSTELLEN (IN EIGENEM NAMEN)

KRAFTWAGEN, KRAFTRAEDERN
KRAFTFAHRZEUGTEILEN
FAHRRAEDERN, MOPEDS
BUEROMASCHINEN U. -MOEBELRN
NAEHMASCHINEN
LANDMASCHINEN

SAEMEREIEN, FUTTER- U. DUENGEMITTELN
BLUMEN, PFLANZEN
LACKEN, FARBEN
TAPETEN, LINOLEUM U.

AE. FUSSBODENBELAEGEN

FACHEINZELHANDELSUNTERNEHMEN
MIT 1 BIS & VERKAUFSSTELLEN
MIT S UND MEHR VERKAUFSSTELLEN
WARENHAUSUNTERNEHMEN
MIT 1 BIS 4 VERKAUFSSTELLEN
MIT 5 UND MEHR VERKAUFSSTELLEN
VERSANDHANDELSUNTERNEHMEN
MIT 1 BIS & VERKAUFSSTELLEN
MIT S5 UND MEHKR VERKAUFSSTELLEN
KONSUMGENOSSENSCHAFTEN 2)
MIT 1 BIS & VERKAUFSSTELLEN
MIT S5 UND MEHR VERKAUFSSTELLEN

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961,
2) UND SONSTIGE VERBRAUCHERORGANISATIONEN AUS DEN WIRTSCHAFTSKLA&SEN 4% 00 O, 43 04 O u. 43 10 O.

VEKAENDERUNG DER UMSATZWERTE IN PROZENT
SEPTEMBER 1979 GEGENUEBER SEPTEMBER 1978

|
I
1=
|
1
|

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN (1978) VON ... BIS UNTER ... DM
106 000 | 500 OCO | 2 MILL. | 10 MILL. | 25 MILL. |
- 500 000 | - 2 @ILL. | =10 MILL. { =25 MILL. | UND MEHR | ZUSAMMEN
3,8- c,8 3,4 10,9 0,7 0,9
c,2? 2,6 0,4~ 17,6~ 0,9- 1,9~
3,3~ 3,9- 5,3~ 5,3~ 2,9 2,1
2,0 e,8- 4,9 . - 1,4
0,8~ 4,7 6,3 . - 0,3~
&, 3~ 4,6 6,6~ . - 6,6~
9,1- 19,3~ 15,1 . - 3,6~
13,7- 8,3- 8,5 - - 1,5
1,5 2,1 10,0~ . 6,1- 5,1~
23,9 5,6- 8,7- . . 3,0~
3,8 14,6~ 2,5 . - 0,4-
5,9- 8,8~ 8,9 . . 17,2
1,6 1,0- 2,7- 3,8 13,5 7,7
18,9 4,2 0,6- 3,1- . 0,5
2, 4= 1,2- 1,6 2,7 3,9 2,5
5,7- 5,9~ 9,5~ 7,0~ 8,5~ 8,3~
12,1- 11,9- 6,7~ 6,0~ . 9,2~
5,7- 9,1- 10,9~ 8,7- 13,0~ 12,4-
3,7- 11,8~ 12,5~ 15,6- 9,0- 12,5-
8,5~ 13,2~ 16,5~ 12,9- 16,0- 14 ,8-
10,1- 12,5- 10,7- 10,3~ 17,8- 12,4-
10,1- 2,0~ 6,3- 2,8- - 4,8-
6,0 0,8- 10,0~ - - 2,6~
5,0- 8,8~ 7,5 . 1,9- 4,9~
23,4- 14,6- 12,6- . . 17,8~
2,7- 10,4~ 15,5~ - - 11,0-
8,2- 12,2- 7,3- . . 3,6-
1,6- 10,7- 1,8 17,0 11,7~ 2,9-
G, 4= 3,8 6,4- . . 2,6~
3,4 6,3 0,2- 11,4~ . 2,5-
10,3- 14,8- 12,2~ 16,4- 13,2- 13,6~
4,3- 1,1 7,0 7,5 8,5 6,1
8,3 2,3 6,0 6,9 16,5 10,4
16,0 6,1- 3,6~ 2,8- 1,8- 2,8-
4, 6= 5,9 . - . 23,0
0,2 3,1- 4, 4= - . 2,8
4,4 8,3 3,9 5,6 . 16,5
12,9- 5,6- 10,1- 6,0- 3,2- 5,5~
8,8- 15,4 41,9- . . 13,1-
4,2 6,9- 35,8 - - 11,5
0,3 2,8 3,5 - - 2,7
2,2 5,3~ 3,7 6,3- 7,3~ 4,1~
1,9- 4,1- 2,2- 0,8~ 6,1 0,2
11,6~ 16,5~ 15,1~ . - 14,7-
2,1 0,3 0,5 7,8 9,5 6,8
1,8- 2,6 1,0- 4,7 . 3,2-
10,5 12,1 9,4 14,5 16,1 11,8
5,5- 6,4 6,8- 10,4- . 7.1-
10,0 3,3- 16,4 6,3 - 7,2
1,1- 0,4- 1,7- 1,1 . 1,6-
17,2~ 5,7- 2,4~ 1,4 . 5,7
7,5 4,2- 0,3 2,9 . 1,6
5,2- 2,4 34,9 - - 0,8
8,8~ 3,5 1,6~ 15,8 . 3,5
2,1 7,8 1,7 0,1 0,7 1,6
1,9 0,1- 3,7 - - 1,0
- 1,6 3,1- 3,8 7,0 3,4
0,8~ 1,6- 0,1 . - 0,8
1,4 5,6 3,3 23,6 8,6 8,1
1,5 12,8- 20,1- - 7.4~ 9,2~
26,8 94,5 89,1 75,6 55,8 75,9
9,1 3,5 34,4 48,5 20, 29,6
0,2~ 6,8~ 11,3~ 10,3~ 9,9~ 10,4-
1,1- 1,1~ 2,1 9,7 17,8 8,2
18,5 25,2 7,4 . - 11,1
5,3 11,4 4,8 0,1- 3,6- 3.3
1,4 10,2- 2,6~ - . 10,9~
8,2 1,6- 12,8~ 4,5- 14,1~ 10,9-
4,5 6,1 31,3 7,0 10,4 17,9
2,4 15,5 4,2~ - - 6,6
1,1 5,9- 5,1- - . 2,9~
7,1- 4,3- 0,6~ 7,5~ . 1,4-
G, 7- 0,5- 1,8~ 2,7- 0,3- 1,0-
G,7- 0,4~ 1,7- 2,1~ 1,3- 1,5-
19,7~ 5,2- 3,0- 5,2- 0,1- g,5-
. 3,1- 4,7~ 5,5- 1,4 1,0
. 3,1 4,7~ s,7- 11,1~ 8,4
. . 5,6- 2,3- 2,1 2,0
4,0~ 4,0 0,7- 9,0- 0,8~ 0,9~
4,0- 4,0 0,5~ 10,0~ 8,0- 7,7-
. . . . 4,9 4,9
5,7 2,8 3,9- 17,8 0,8- 0,6~
5,7 2,8 . . . 3,5
. < 5,9- 17,8 0,8~ 0,6~
KURZBEZEICHNUNGEN) .
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3 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN

UND AUSGEWAEHLTEN GESCHAEFTSZWEIGEN

IN PREISEN VON 1970

-9

| | MESSZAHLEN i VERAENDERUNGEN
NUMMER | | _— -
! | ! | SEPTEMB. 1979 | AUG./ TJANUAR/
DER I WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | 1978 I i |SEPT. 79ISEPT. 79
| I I ] GEGENUEBER
SYSTE~ | I I 1 | I | |  AUG./ |JANUAR/
1)I | AUG. | SEPT. | AUG. | SEPT. | AUG. 79ISEPT. 781SEPT. 7BISEPT. 78
MATIK /| (EH.M. = EINZELHANDEL MIT) | ————
i 1970 = 100 | PROZENT
43 1 EH.M. RAHRUNGS— UND GENUSSMITTELN 124,3 126,6 131,1 123,7 5,6~ 0,7- 2,4 2,8
DARUNTER MIT:
43 10 NAHRUNGS- U.GENUSSMITTELN VERSCH.ART (OAS) 134,9 132,5 140,5 131,9 6,1~ 0,5- 3,0 3,0
43 14 0 KARTOFFELN, GEMUESE, O0BST 81,7 88,5 81,5 80,4 1,3- 9,1+ 4,6- 1,8-
43 14 1 MILCH, FETTWAREN, EIERN 57,6 _ 58,8 55,7 54,2 2,7- 7.8- 5,5- 4,3~
43 14 2 FISCHEN, FISCHERZEUGNISSEN 73,1 86,2 77,0 81,6 6,0 S, 4= 0,6~ 1,1~
43 14 & SUESSWAREN 74,4 75,4 68,4 65,5 4,1~ 13,1~ 10,6- 10,0-
43 16 GETRAENKEN 130,5 127,9 137,8 136,2 1,2~ 6,5 6,1 4,2
43 19 TABAKWAREN 100,6 97,6 99,8 94,7 5,2~ 3,0~ 1,8~ 3,1
43 2 EH.M. TEXTILWAREN UND SCHUHEN 94,2 115,9 93,3 99,8 7,0 13,9- 8,2~ 1,9-
DARUNTER MIT:
43 20 TEXTILWAREN VERSCH.ART (0AS) 91,6 103,4 91,6 93,2 1,7 9,8- 5,3~ 0,5-
43 22 OBERBEKLEIDUNG (OHNE WIRK— U.STRICKWAREN) 97,6 129,2 95,7 108,1 12,9 16,4~ 10,2~ 3,6~
43 23 WAESCHE, WIRK-, STRICK- U.AE. WAREN 91,0 108,1 86,7 4,h 8,9 12,7~ 9,0~ 3,4-
43 28 SCHUHEN UND SCHUHWAREN 82,8 114,5 82,1 92,7 12,9 19,1- 11,5- 0,9-
43 3 EH.M. METALLWAREN ,HAUSRAT U.WOHNBEDARF(ANG) 113,2 128,8 112,6 17,9 4,7 8,5~ 4,8- 0,9
DARUNTER MIT:
43 33 HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN 98,2 86,3 96,7 89,8 7.1- 4,0 1,0 2,6
43 36 0 MOEBELN 116,2 140,7 14,1 122,9 7,7 12,6~ 7.7~ 0,6-
43 4 EH.M. ELEKTRO- U.OPT.ERZIEUGNISSEN, UHREN 125,6 125,2 126,2 121,0 4,1~ 3,3~ 1,5- 6,5
DARUNTER MIT:
43 40 ELEKTROERZEUGNISSEN 137,7 147 ,4 143,7 143,9 0,2 2,4~ 0,8 1,2
435 EH.M. PAPIERWAREN UND DRUCKERZEUGNISSEN 129,4 134,5 134,7 132,0 2,0- 1,8- 1,1 4,0
43 6 EH.M. PHARMAZEUT.,KOSMET. U.AE.ERZEUGNISSEN 128,3 124,7 127,1 123,5 2,8- 0,9- 0,9~ 2,6
DARUNTER IN:
43 60 O APOTHEKEN 131,1 130,7 128,5 127,9 0,4~ 2,1- 2,1- 1,3
43 60 4 DROGERIEN 11,7 103,8 116,1 107,1 ,8= 3,2 3,6 5,9
43 7 EH.M. KOHLE UND MINERALOELERZEUGNISSEN 86,1 93,7 14,7 108,9 5,0~ 16,3 24,4 11,1
DARUNTER MIT:
43 70 BRENNSTOFFEN 77,7 86,5 111,6 104,7 6,1- 21,1 31,8 13,2
43 75 MINERALOELERZEUGNISSEN (TANKST.IN EIG.NAMEN) 119,0 120,9 122,7 123,2 0,4 1,9 2,5 3,7
43 8 EH.M. FAHRZEUGEN, MASCHINEN U.BUEROEINRICHTG. 106,3 121,8 97,4 108,1 11,0 11,2~ 9,9- 4,3
DARUNTER MIT: )
43 80 FAHRZEUGEN, DEREN TEILEN UND ZUBEHOER 104,2 121,2 95,3 106,9 12,2 11,8- 10,3~ 3,8
43 9 EH.M. SONSTIGEN WAREN 126,3 135,1 132,6 140,2 5,7 3,8 4,4 8,3
43 INSGESAMNT 14,1 122,3 117,3 116,9 0,3~ 4, 4= 0,9~ 2,2
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN) .



4 ENTWICKIUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM FINZELHANDEL

NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN

1 { MESSZAHLEN 1 VERAENDERUNGEN
NUMMER | [ TT— e —————— e
i | I ] SEPTEMB. 1979 | AUG./ | JANUAR/
DER | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1 1978 i 1979 { ISEPT. 79ISEPT. 79
{ ] i | GEGENUEBER
SYSTE- | ] I | | | AUG./ |JANUAR/
1)1 I AUG. | SEPT. | AUG. | SEPT. | AUG. 79ISEPT. 78{SEPT. 78|SEPT. 78
MATIK ') (EH.M. = EINZELHANDEL WIT) p--- ————
{ I 1970 = 100 | PROZENT
43 0 EH.M. WAREN VERSCHIEDENER ART 96,8 97,4 96,7 96,9 0,2 0,4~ 0,3- 2 4=
DARUNTER MIT:
43 G0 C WAREN I. D. HAUPTR. NICHTNAHRUNGSMITTEL 95,0 95,6 94,7 94,9 0,2 0,7~ 0,5- 2,8~
43 04 0 WAREN I. D. HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL 139,3 138,5 144 ,1 145,0 0,6 4,6 4,0 4,2
43 1 EH.M. NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 86,2 85,9 87,3 88,0 0,8 2,4 1.9 1,2
DARUNTER MIT: .
43 10 0 NAHR.~U. GENUSSMITTELN (OH. REFORMW.)(0AS) 87,4 87,3 89,2 90,0 0,9 3,1 2,5 1,6
43 10 5 REFORMWAREN 92,0 94,6 93,9 96,0 2,2 1,5 1,8 1,0
43 14 0 KARTOFFELN, GEMUESE, 0BST 73,2 73,2 71,4 73,6 3,2 0,6 0,9- 3,0~
43 14 1 MILCH, FETTWAREN, EIERN 52,3 51,9 49,3 48,9 0,8~ 5,9~ 5,9- 3,9-
43 14 2 FISCHEN, FISCHERZEUGNISSEN 80,9 82,7 76,4 78,4 2,6 5,1- 5,3~ 5,6—
43 14 4 SUESSWAREN 65,0 63,3 65,6 63,6 3,0~ 0,6 0,8 0,7-
43 16 0 WEIN, SPIRITUOSEN 107,5 106,7 107,4 106,2 1,1~ 0,4- 0,3~ 1,2-
43 16 5 BI1ER, ALKOHOLFREIEN GETRAENKEN 92,0 91,3 89,4 88,9 0,6- 2,7~ 2,7- 1,9-
43 19 0 TABAKWAREN 82,2 84,6 82,9 82,9 0,1 1,9- 0,6- 1,5
43 2 EH.M. TEXTILWAREN UND SCHUHEN 85,7 86,9 85,5 86,7 1,4 6,3- 0,2- 0,7-
DARUNTER MIT:
43 20 O TEXTILWAREN (OAS) 78,8 80,1 79,0 80,0 1.3 0,1- 0,0 1,3-
43 21 G METERWARE 76,6 76,0 70,2 72,3 3,1 4,8- 6,7~ 6,1~
43 22 0 OBERBEKLEIDUNG (OAS) 95,3 96,8 97,1 99,6 2,6 2,9 2,4 2,6
43 22 4 HERRENOBERBEKLEIDUNG 101,2 101,7 98,9 99,8 1,0 1,8- 2,1- 5,0-
43 22 7 DAMENOBERBEKLEIDUNG 85,4 86,4 84,8 85,0 0,2 1,6- 1,2- 0,6~
43 23 0 LEIBWAESCHE, WIRK= U. STRICKWAREN 72,4 72,5 65,9 66,4 0,7 8,5~ 8,7~ 8,1~
43 23 2 HAUSHALTWAESCHE 81,9 84,4 77,6 78,1 0,6 7.5= 6,4~ 4,0-
43 23 8 HANDARBEITEN, HANDARBEITSBEDARF 123,2 126,7 125,0 128,5 2,8 1,4 1,4 2,6
43 24 0 HUETEN, MUETZEN 68,9 71,4 70,1 70,8 1,0 1,0- 0,3 0,6~
43 24 7 OBERHEMDEN, SONST. BEKLEIDUNGSZUBEHOER 73,8 76,9 76,7 77,2 0,7 0,5 2,2 0,5
43 25 C KUYERSCHNERWAREN 75,2 76,6 75,7 79,7 5,3 4,1 2,4 1,7-
43 26 0 HEIMTEXTILIEN 88,8 88,9 86,6 85,8 0,8~ 3,4- 3,0~ 1,6-
43 26 5 BETTWAREN 76,7 79,1 79,9 79,2 0,9- 0,2 2,1 2,4
43 27 0 SPORT- U. CAMPINGARTIKELN 126,2 128,2 130,0 133,6 2,8 4,2 3,7 5,0
43 28 0 SCHUHEN, SCHUHWAREN 85,3 86,9 86,6 87,8 1,4 1,0 1,3 1,2
43 3 EH.M. METALLWAREN,HAUSRAT U.WOHNBEDARF CANG) 99,9 101.,0 99,5 100,5 1,0 0,5~ 0,5~ 0,8-
DARUNTER MIT:
43 30 O METALL- U. KUNSTSTOFFWAREN (0AS) 90,9 92,3 90,8 92,4 1,8 0,1 0,0 0,s
43 30 2 HAUSRAT A. METALL U. KUNSTSTOFFEN (ANG) 86,4 86,8 86,9 86,2 0,8- 0,7~ 0,1- 4,9-
43 30 4 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN, WASCHMASCHINEN 84,9 85,7 83,2 83,6 C,4 2,5- 2,3~ 2,9~
43 33 0 HAUSHALTSKERAMIK U. —GLASWAREN 86,6 85,1 87,7 90,1 2,8 5,9 3,6 4,8
43 36 0 MOEBELN 109,14 109,8 108,5 109,2 0,7 0,5~ 0,5- 1,2~
43 4 EH.M. ELEKTRO- U.OPT.ERZEUGNISSEN, UHREN 98,0 99,1 98,3 99,6 1,4 0,5 0,4 0,5
DARUNTER MIT:
43 40 0 ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN (ANG) 97,0 98,8 96,8 99,1 2,4 0,4 0,1 9,3-
43 40 4 RUNDFUNK-, FERNSEH- U. PHONOGERAETEN 101,7 103,7 101,0 102,2 1,3 1,4- 1,1- 0,2-
43 40 7 LEUCHTEN 73,2 73,3 73,2 72,4 1,1~ 1,3~ 0,7~ 1.5~
43 43 0 FOTO- U. KINOAPPARATEN 99,4 101,3 101,2 162,6 1.5 1.3 1,5 2,6
43 43 5 SONST. FEINMECH. U. OPT. ERZEUGNISSEN 121,4 124,5 120,1 120,7 6,5 3,1~ 2,1- 0,6~
43 46 0 UHREN, SCHMUCKWAREN 91,8 91,5 94,4 95,0 0,6 3,9 3,4 2,0
43 48 0 LEDERWAREN (OH. SCHUHE) 85,4 86,1 85,7 86,3 0,7 0,3 0,3 1,2-
43 49 4 SPIELWAREN 97,7 96,4 98,5 101,3 2,8 5,0 2,9 2,8
43 5 EH.M. PAPIERWAREN UND DRUCKERZEUGNISSEN 87,7 88,7 89,4 89,2 0,1~ 0,7 1,3 1,6
DARUNTER MIT:
43 50 0 PAPIERWAREN, SCHUL— U. BUERCARTIKELN 86,2 87,1 85,9 86,2 0,3 1,1- 0,7~ 0,6
43 54 0 BUECHERN, FACHZEITSCHRIFTEN 90,3 91,6 93,7 93,4 0,2- 2,0 2,9 2,0
43 54 5 SONST. ZEITSCHRIFTEN, ZEITUNGEN 82,6 82,5 81,3 80,7 0,7~ 2,2~ 1,8- 0,2
43 6 EH.M. PHARMAZEUT.,KOSMET. U.AE.ERZEUGNISSEN 88,4 88,9 87,3 88,7 1,6 0,3- 0,8~ 0,6~
DARUNTER MIT/IN:
43 60 O APOTHEKEN 99,6 100,4 100,0 101,6 1,6 1,2 0,8 0,1
43 60 4 DROGERIEN 70,0 79,0 66,1 67,2 1,7 3,9- 4,7- 3,8-
43 67 0 XOSMETISCHEN ARTIKELN, KOERPERPFLEGEMITTELN 105,3 107,0 109,4 11,6 2,0 4,2 4,1 4,8
43 67 5 FEINSEIFEN, BUERSTEN, REINIGUNGSMITTELN 59,7 59,5 55,3 56,4 1,9 5,3- 6,3~ 0,1
43 7 EH.M. KOHLE UND MINERALOELERZEUGNISSEN 64,4 63,9 64,2 64,6 0,5 1,0 0,3 0,3-
DARUNTER MIT:
43 70 0 BRENNSTOFFEN 61,7 61,4 61,9 62,3 0,7 1,5 0,9 0,2-
43 75 C TANKSTELLEN (IN EIGENEM NAMEN) 74,3 73,0 72,6 72,5 0,1~ 0,7- 1,5- 0,9-

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN).
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4 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANDEL

NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN

\ ] MESSZAHLEN i VERAENDERUNGEN
NUMMER 1 ] -— -———
! ! 1 | SEPTEMB. 1979 | AUG./ | JANUAR/
bER | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG ) 1978 i 1979 i |SEPT. 79ISEPT. 79
{ i | | GEGENUEBER
SYSTE- | ! 1 | i | | AUG./ |JANUAR/
t 1 AUG. | SEPT. | AUG . [ SEPT. | AUG. 79I1SEPT. 781SEPT. 781SEPT. 78
MATIK1)| (EH.M. = EINZELHANDEL ®IT) | = —— -
1 1970 = 100 i PROZENT
43 8 EH.M. FAHRZEUGEN, MASCHINEN U.BUEROEINRICHTG. 98,1 98,9 98,8  100,6 1,9 1,8 1,2 2,3
DARUNTER MIT:
43 80 0 KRAFTWAGEN, KRAFTRAEDERN 97,3 98,4 98,3 100,3 2,1 2,0 1,5 2,6
43 80 4 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 103,8 103,7 105,4 106,4 1,0 2.6 2,1 1,8
43 80 7 FAHRRAEDERN, MOPEDS 111.6  108,7  110,6  113,2 2,4 4,1 1,5 2,8-
43 83 0 BUEROMASCHINEN U. -MOERELN 97,1 97,3 99,5 100,1 0,6 2.9 2.7 4,5
43 86 0 NAEHMASCHINEN 98,4 96,0 90,9 90,2 0,7- 611 68— 3, 4-
43 89 0 LANDRASCHINEN 99,6 100,1 96,C 97,7 1.7 2,4 3,0~ 0,7-
43 9 EH.M. SONSTIGEN WAREN 102,06 104,0  109,6  110,5 0,8 6,2 6,8 6,5
DARUNTER MIT:
43 90 0 SAEMEREIEN, FUTTER- U. DUENGEMITTELN 9,7 101,1 99,2 103,3 4,1 2,2 2,4 2,3
43 90 5 BLUMEN, PFLANZEN 110,0  114,8  123,2  127,1 3,1 10,7 1,4 9.5
43 93 0 LACKEN, FARBEN 91,3 90,6 88,1 87,1 1,1 3,8- 3,7- 1,8-
43 93 5 TAPETEN, LINOLEUM U. AE. FUSSBODENBELAEGEN 93,1 92,4 93,5 92,2 13- 0,2- 0,1 0,2-
GLIEDERUNG NACH BETRIEBSFORMEN
WARENHAUSUNTERNEHMEN 95,5 95,9 94,7 95,2 0,5 Q,B' 0,8~ 2,3~
DARUNTER EH.M.: .
43 00 O WAREN I. D. HAUPTR. NICHTNAHRUNGSMITTEL 95,5 95,9 9,7 95,2 0,5 0,8~ 0,8- 2,3-
VERSANDHAND EL SUNT ERNEHMEN 87,0 87,9 85,7 85,6 0,1~ 2,6~ 2,1- 4,5
DARUNTER EH.M.: )
43 00 0 WAREN I. D. HAUPTR. NICHTNAHRUNGSMITTE 88,8 89,9 87,8 87,4 0,4 2,7- 1,9~ 4,6-
43 20 0 TEXTILWAREN (0AS) 84,7 81,7 77,6 77,7 0,1 5,0- 6,7 S, 4~
43 54 0 BUECHERN, FACHZEITSCHRIFTEN 91,0 91,0 90,3 88,2 2,3- 3,0- 1,9- 1,7-
KONSUMGENOSSENSCHAFTEN 2) 74,5 7,0 72,8 73,7 1,2 0,4~ 1,4- 0,7
DARUNTER EH.M.:
43 10 0 NAHR.-U. GENUSSMITTELN (OH. REFORMW.)COAS) 74,5 74,0 72,8 73,7 1,2 0,4- 1,4- 0,7
FACHEINZELH.UNTERN. MIT 1 - 4 VERKAUFSSTELLEN 84,8 85,4 84,7 85,6 1,1 0,2 0,0 0,0
DARUNTER EH.M.:
43 00 0 WAREN I. D. HAUPTR. NICHTNAHRUNGSMITTEL 92,1 91,8 107,17  103,0 3,9- 12,1 14,2 12,8
43 10 O NAHR.-U. GENUSSMITTELN (OH. REFORMW.)(0AS) 69,8 69,6 68,8 68,9 0,1 1,0~ 1,2~ 1,5-
43 19 0 TABAKWAREN 80,5 82,9 81,1 81,2 0,2 2,0- 0,6- 1,9
43 20 0 TEXTILWAREN (0AS) 73,5 74,5 72,9 73,9 1,4° 0,8- 0,8- 0,8~
43 22 OBERBEKLELDUNG (OHNE WIRK- U.STRICKWAREN) 84,5 85,3 84,1 85,1 1,2 0,2- 0,3- 1,3-
43 28 0 SCHUHEN, SCHUHWAREN 78,0 78,7 77,5 78,5 1,2 0,3~ 0,4- 1,5-
43 36 0 MOEBELN 11,7 12,5 111,40 12,2 0.7 0,3- 0,3- 1,0-
43 54 0 BUECHERN, FACHZELTSCHRIFTEN 89,8 91,3 93,9 94,0 0,1 2.9 3,7 2,6
43 80 0 KRAFTWAGEN, KRAFTRAEDERN 968 98,0 97,8 100,0 2,2 2,0 1,5 2.3
FACHEINZELH.UNTERN. MIT 5 U.M.VERKAUFSSTELLEN 129,.4 130,3 135,9 137,6 1,3 5,6 5,3 3,9
DARUNTER EH.M.:
43 00 0 WAREN I. D. HAUPTR. NICHTNAHRUNGSMITTEL 196,7  200,0  212,8  212,5 0,2- 6,2 7,2 16,0~
43 10 0 NAMR.-U. GENUSSMITTELN (OH. REFORMW.)(0AS) 1371 13703 14703 1499 19,7 91 8,3 .
43 19 0 TABAKWAREN 96,0 97,8 97,1 9,3 0,8- 1,5- 0,2- 1,0~
43 20 0 TEXTILWAREN (0AS) 14906 159.4  167,3  169,0 1,0 6,0 8,8 2,9-
43 22 OBERBEKLEIDUNG COHNE WIRK—- U.STRICKWAREN) 121,01 123.6 123,17 126,8 2,5 2,5 2,3 3,6
43 28 0 SCHUHEN, SCHUHWAREN 105.5  109,6  111,6  113,5 1,7 3,6 4,6 6,7
43 36 0 MOEBELN 11,8 11,9 109,1 109,8 0,7 1,9- 2,2- 2.1~
43 54 0 BUECHERN, FACHZEITSCHRIFTEN 100,06  101,8  104,2  105,6 1,3 3,7 4,0 5,1
43 80 0 KRAFTWAGEN, KRAFTRAEDERN 102,7  102,9  103,8  104,5 0,7 1,5 1,2 5,9
VOLLBESCHAEFTIGTE INSGESANT 91,3 92,0 91,8 92,8 1,0 0,9 0,7 0,2
AUSSERDEM:
TEILBESCHAEFTIGTE 115,1  116,0  120,0  120,3 0,2 3,7 4,0 3,5
DARUNTER IN:
WARENHAUSUNTERNEHMEN 128,7 128,3 130,4 132,1 1,3 3,0 2,2 1,7
VERSANDHANDEL SUNTERNEHMEN 106,1 114,2  108,6  117,3 8,0 2,8 2,6 4,0-
KONSUMGENOSSENSCHAFTEN 2) 109,9 16,5  117,2 114,6 2,2- 3,7 5,2 3,3
FACHEINZELH JUNTERN. MIT 1 ~ 4 VERKAUFSSTELLEN 98,4 98,7 102,0 101,7 0,4- 3,0 3,3 3,1
FACHEINZELH.UNTERN. MIT S U.M.VERKAUFSSTELLEN 199,4 203,5 213,9 215,8 0,9 6,0 6,7 6,2
BESCHAEFTIGTE INSGESAMT 97,1 97,8 98,7 99,5 0,8 1,7 1,7 1,1

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN).
2) UND SONSTIGE VERBRAUCHERORGANISATIONEN AUS DEN WIRTSCHAFPTSKLASSEN 43 00 O, 43 O4 O u. 43 10 O.

11



	Inhalt
	Vorbemerkung
	Umsatz und Beschäftigte
	Tabellenteil
	1 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftsklassen in jeweiligen Preisen 
	2 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Umsatzgrößenklassen in jeweillgen Preisen ("paariger Vergleich")
	3 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftsgruppen und ausgewählten Geschäfts zweigen in Preisen von 1970
	4 Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Einzelhandel nach Wirtschaftsklassen


